
10 Jahre Fehrensen-Bestattungen in Osterwald
„Wenn Sie einen Menschen Ihres Vertrauens brauchen, bin ich für Sie da ...“

Aber es gibt nur „eine rechte Hand“,
so Anja Fehrensen überzeugend, des-
sen ganz besonderer Dank gilt. Men -
schliche Achtung, Respekt und Wert -
schätzung, vollstes Vertrauen und
Freundschaft, diese Merkmale zeichnen
einen der längsten Mitarbeiter aus. 
Nun, noch vor dem 10-jährigen Be -
stehen, gibt es für den Ausstel -
lungsraum einen neuen Anstrich. 
Ein sogenanntes neues „Outfit“ hat
auch die Website bekommen, die in
naher Zukunft hochgeladen wird. Zur
richtigen Zeit am richten Ort. So begeg-
nete die Inhaberin ihrem Webdesigner
im vergangenen Jahr. Auch ihm gilt ihr
Dank für die viele Arbeit, Ideen umzu-
setzen und Empathie, damit das Ganze
eine Form bzw. ein Gesicht bekommt
und die Auswahl ansprechenden
Bildmaterials, das zum Fundament des
neuen Auftritts beiträgt.
Das Bestattungsunternehmen ist Tag
und Nacht unter der Telefonnummer
05131 / 443 55 57 erreichbar.

hier geholfen, den letzten Weg Ihres
Angehörigen zu begleiten. Hilfestel -
lung bekommen Sie bei der Erledigung
der notwendigen Formalitäten, der
Auswahl einer Zeitungsanzeige, dem
Blumenschmuck, der musikalischen
Begleitung und nicht zuletzt selbstver-
ständlich auch bei der Wahl der
Bestattungsart.
Am 01.08.2007 wagte Frau Fehrensen
den Schritt in die Selbstständigkeit und
die Eröffnungsfeier war mit rund 250
Gästen überwältigend und motivie-
rend. Im Juni 2010 folgte die Ge -
schäftserweiterung der Räumlichkeiten
in der Hauptstraße 411 in Osterwald.
Heute, 10 Jahre später, kann man von
einem wirklichen Erfolg sprechen.
Langjährige Mitarbeiter begleiten Anja
Fehrensen. „Meine Männer“, wie sie
immer sagt, stehen der Unternehmerin
tatkräftig zur Seite. Wir kommunizieren
oftmals nur über  Augenkontakt. Das
geht häufig in bestimmten Situationen
nicht anders.

… mit diesen Worten der Einladung
zur Eröffnungsfeier hat vor 10 Jahren
alles begonnen.
Ein Jahrzehnt der Selbstständigkeit
liegt hinter Anja Fehrensen.
Dieses möchte die Geschäftsinhaberin
zum Anlass nehmen, sich bei allen
Wegbegleitern, vor und hinter den
Kulissen, die ihr zur Seite standen und
stehen, sie immer wieder bestärkt
haben diesen Weg zu gehen, sie moti-
vierten und kritisierten, herzlich zu
bedanken.
Ein ganz großer Dank geht an alle
Angehörigen und Hinterbliebenen,
deren Vertrauen ihr in den letzten 10
Jahren geschenkt wurde. Für jeden
Betroffenen ist es ein emotionaler
Schritt, den Menschen, den sie loslas-
sen müssen, einer aussenstehenden
Person anzuvertrauen. Anja Fehrensen
weiß, von was sie spricht. Unmittelbar
bevor der Entschluss gefasst wurde
den Berufsweg zu verändern, verlor sie
selbst innerhalb kurzer Zeit zwei nahe-
stehende Angehörige. Es war jedes Mal
eine gefühlsmäßige Herausforderung.
Kein Sterbefall ist mit dem anderen ver-
gleichbar. Wir haben auch zu Lebzeiten
zu jedem Menschen ein individuelles
Verhältnis und genauso ist es auch,
wenn wir Abschied nehmen müssen.
Trauer um geliebte Menschen wird
ganz unterschiedlich erlebt und gelebt.
Der Weg führte die examinierte
Arzthelferin Anja Fehrensen über fast
zwei Jahrzehnte in der Pathologie,
Anfang der Jahrtausendwende, ins
Bestattungsgewerbe. 
Hier warteten neue Herausforderungen
und Kenntnisse auf die heute 47-
Jährige. Nach vier Jahren als
Angestellte, wurde der Beruf zur
Berufung und mit der Selbstständigkeit
zum 01.08.2007 umgesetzt.
Der „Wunschgedanke“ jedes Men -
schen, friedlich in seinem eigenen Bett
eines Tages einschlafen zu können, ist
leider nicht jedem vergönnt. Bei jedem
Sterbefall muss individuell auf die
Bedürfnisse der Hinterbliebenen einge-
gangen werden. 
Beratend und unterstützend wird Ihnen Anja Fehrensen blickt auf ein Jahrzehnt der Selbstständigkeit zurück.
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